Dounerſtag, 16. April. (Morgen-Ansgabe.) 
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anziger Zeitung. welche dem Antrag v. Bennigien geſtern vom Antrag⸗ verlangen. Der Regierungscommiſſar gab die] volle Aufſicht der Verwaltung in den Kreis der Mit- 
—— 2 us . keller zu Theil wurde, die Anſichten aller Mitantrag- | Erklärung ab, daß die in der Ausarbeitung be⸗ Perser gezogen werden. Zudem iſt eine Ban 


{ ſteler treffe. Er hoffe, daß in den ſieben Jahren die - | Berantwortlichkeit keine Verantwortlichkeit, usſchu 
Berlin, 15. April: Reichstag. Fortſetzung Meinungen über das Budgetrecht ſich lären und die e Dorlogen 4 81 br e eee Mares ſchiebt dieselbe der Neriſtenseenun ten. und biete 
der Berathung des Militärgejeges und zwar zu“ Rechte bes Reichstags allfeitig Anerkennung finden kon und Strafprozeßorduung die Beibehaltung der wiederum dem Ausſchuſſe zu, und wenn ein Unglück 
nüchſt des § 2. Windthorſt ſpricht dagegen und würden. Als Redner und ſeine Freunde den Antrag e an 5 daß ſomit die geſchieht, will keiner die Schuld tragen, die dann 
ſteht darin den Weg zum abſoluten Militärftant. | unterichrieben, waren ſie ſich klar darüber, daß derſelbe inführung der Schöffengerichte fallen gelaffen vielleicht auch nic einmal feſt umgrenzt wer⸗ 
Er tadelt die Verhandlungen der National⸗]Geſetz werden würde. Schon 1871 hätten fie, dem worden. — Die 8 des Cultusminiſte⸗[den kann. Der Vorſchlagscommiſſtion hat viel⸗ 
liberalen hinter den Couliſſen und beſonders e cen dee in der Hoffnung zu Mien riums behufs der Ausarbeitung eines Unter- leicht der Gedanke vorgeſchwebt, allen ud 
den Abg. v. Bennigſen und den Präſidenten | An irn. 255 Reit 5 zwi — fie — richsgeſetzes nehmen ihren Sortgang und be- Männer in den Aufſichtsrath hineinzuwählen und jo 
v. Fordenbed, weil fie dem Reichstage über ſich bewußt 80 cee Meg unn einer ſchäftigen ſich vorläufig mit den Beſtimmungen biejer Inftitution größere lebendige Kraft zu verleihen. 
den Inhalt der Conferenzen nichts mit⸗ . eine ſoſche Negelun an Über die normale Stundenzahl, Ferien und Schul Dieſer Modification haben wir ſchon oft das Wort 


5 erfolgen dürfe. Auch diesmal habe ich die Ueberzeugung 5 ner 5 in d ieſe Mä 
etheilt. Präſident v. Forckenbeck wahrt ſein gebadt daß es zu einer Verſtündigun lemmen werde verſäumniſſe. Die Verathungen berüdjichtigen De eee e e feen. 
echt zu conferiren mit wem er wolle I b 0 i 


unerhalb unſerer Partei galt es auch, Verftändigung | das vorhandene Material aus den bisherigen par⸗ Die andern drei Punkte sollen bei ferneren Mitthei⸗ 
v. Bennigſen weiſt unter lebhaftem Beifall die zu ſuchen, wie zwiſchen Reichstag und Re ierungen lamentariſchen Vorarbeiten des preußiſchen Abge- lungen über die — Dias nicht erlibigke Angelegen⸗ 
Aeußerungen Windthorſt's zurück und hebt her⸗ hier. Es iſt ſchon von einem geſchätzten Mitgliedeordnetenhauſes, darunter auch die Petitionen. heit Berückſichtigung finden. 
vor, daß gerade Windthorſt ſtets Meiſter in] berſelben gejagt, daß er die Vorlage em liebſten an Außerdem werden die Erfolge der Schulgeſetz⸗ Aus Mecklenburg. Ein ſchon ſeit einiger 
ſolchen Verhandlungen geg ſei. Jetzt habe genommen hätte; andere wollten das Burgetrecht un- gebung in den neu erworbenen Provinzen, ſowle Zeit vorbereiteter Strike der Schweriner Schneider⸗ 


„ geſchmälert laſſen, weil fie annahmen, daß jede Ver⸗ Loth Mei 
e . 16" i ide |Afücten. Leer, dach fh re Deep 
die Polen und die Sorialiften angenommen. Mit | wirr ein Mißtrauen gegen künftige Reichstage kund 1 Material zu gebieten, welches den⸗ einer namhaften Geldſtrafe verpflichtet, keinem 
der Majorität ſtimmt auch Peter Reichenſperger.] welches mir unbegründet ſchlen. Ich und meine ſelben durch Vermittelung des auswärtigen Amtes Arbeiter mehr Lohn zu geben, als bis 2 üblich, 
Darauf wird der ganze Abſchnitt I. in der Faſſung e haben das lebhafteſte Veſtreben, die Militär [aus anderen deutſchen und außerdeutſchen Staaten] und keinen Geſellen oder Arbeiter in Arbeit zu 
dee ber angennmmen. In, Je Örunkagen ber Qeteborafung nec ur eddie Festung eben Hef in kette geftanen, Die zeige It genen, dab 
— EEE Eng 2 eexesver = e Feſtungsſtuben⸗Gefangen⸗An⸗ in Arbeit geſtanden. e Folge eweſen, da 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. ae eden n en 150 5 Rt a ſtalten zu Colberg, Graudenz, Pillau und alle Gefellen, die nicht von ihren Meister ent⸗ 
Bern, 14. April. Durch Urtheilsſpruch dee] geprüft und gefragt, ob dies Ziel erreicht werde, wenn] Coſel ſollen, dem „B. B. C. zufolge, vom 1. Oct. c. laſſen worden, unter den alten Bedingungen weiter 
hieſigen Appellationshofes find die renitenten Mit- ich den urſprünglichen § 1 der Vorlage annehme, eingehen und vergleichen Anſtalten nur noch in Glatz, arbeiten. 
lieder des katholiſchen Kirchen⸗Gemeinderaths von | Darauf habe ich mir antworten müffen: Nein, dies] Weichſelmünde, Magdeburg, Glogau, Weſel, - Frankreich. 
Sharmoilfe im Berner Jura abgeſetzt worden. Ziel wird dadurch nicht erreicht, ſondern die Annahme] Raſtatt und Coblenz verbleiben. Paris, 13. April. Bezüglich der Cabinets⸗ 
London, 14. April. Das atlantiſche Kabel] dieſes $ 1 führt das grade Gegentheil herbei, und — Das deutſche Handelsblatt bringt einen kriſe und der daran gefnüpften Gerichte über Mi- 
1866 iſt unterbrochen. darum mußte ich mich gegen den mae 8 1 ür di niſter⸗Veränderungen ſchreibt „La France“, dieſe 
von ſt un erklären. Ich habe nun das Amendement Bennigfen intereſſanten Belag für die Einwirkung der hohen] u 1 e 
Reichsta geprüft einzig und allein Eye ati Arbeitslöhne in Deutſchland u die Con- Fennten er , wenn ſich 4 ie monarch 5 
a 8. ſtiſchen % | n Refultate |eurrenzfähigfeit ver deutſchen Induſtrie.[ſche utrigue, weiche gegenwärtig trotz der De- 
; politiſchen Lage Europas und bin zu der { menti's beſteht, Abgefpielt haben würde 
31. Sitzung vom 14. April. „ gekommen, daß mit Annahme dieſes Amende | Bei einer Submi fon auf Stahlſchienen | r die ei: 5 abe träglich erfährt, iſt es 
Schluß.) Abg. Graf v. Moltke: Es find viel-] ments der Reichstag nicht gezwungen wird [Eiſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen hat die franzö⸗ e man 1 räglich erfährt, iſt es ſchon 
ſach frühere Reden von mir citirt worden; ich ſtehe] ſein Budgetrecht definitiv aufzugeben und daß ſiſche Firma Schneider in le Creuſot ſämmtliche] vor Rochefort's Flucht ungefähr hundert De⸗ 
noch heute auf demſelben Standpunkte und glaube] andererſeits die Militärverwaltung Alles dasjenige feſt concurrirende deutſche Werke mit einer Minder⸗ portirten gelungen, von Neu-Caledonien zu entkom⸗ 
ſticher, daß ein ſtarkes Deutſchland in der Mitte von] geſtellt erhält, was fie nach ihrer urſprünglichen Idee forderung von ungefähr 17% Thlr. für 1000 Kilo-] men. Die Au gabe des Admirals Ribourt, der - 
Europa die größte Bürgſchaft für den Frieden ift, I gewollt hat. Es giebt jetzt keine Sieger und keine gramm unterboten elbſt mit Einrechnung des] am 14. d. als außerordentlicher Regierungs⸗Com⸗ 0 
aber ein ſtarkes Deutſchland. So lange uns aue] Beſiegte. Nach den Bewegungen des Volkes u 5 miſſar nach der Straf⸗Colonie abgeht, wird daher 


einem Nachbarſtaate täglich in Schrift und Wort die] Gunſten des $ 1, die ich keineswegs geneigt bin für Eingangszolls beträgt die Differenz der franzö⸗ 
Drohung mit dem Revanchelrieg ausgeſprochen wird, ohne Bedeutung und für“ künſtlich an 17 7 halten, ſiſchen Offerte gegen die des Herrn Krupp in Eſſen, 

dürfen wir nicht vergeſſen, daß nur das Schwert ent. muß ich geſtehen, war einige Tage * Nich die Ge: [welche ungefähr den Mittelcours der deutſchen 
ſcheidet und unter allen Umſtänden Abrüſtung für uns fahr vorhanden, daß der eh der Verſtändigung da Offerten hält, 930,000 Drauc, 

Krieg bedeutet, den wir gern vermeiden wollen, un durch von Seiten der Regierung erſchwert werden — Daß bei dem oberſchleſiſchen Aufruhr die] jo wird man erft gegen Ende des Sommers Of⸗ 
der hoffentlich durch die Weisheit der franzöſiſchen] würde; ich habe aber zu meiner Freude wahrgenommen Geiſtlichen und Lehrer eine licht üble Rolle ge-|Ticielles erfahren. Die Polizei hat ſchon jetzt 
Regierung vermieden werden wird. Wenn wir ir] daß ſchließlich die vernünftige Erwägung die Oberhaut 14 en 55 . Haifa 3 ſiv der Agenten nach Beiifel und London gelandt, um 

„ offt (4 y 15 
aus dem B 10 I an onſorten zu überwache 


eine ſehr ſchwierige ſein. Er wird erſt gegen den 
20. Mai in Numea ankommen, und da er wenig⸗ 
Ion einen Monat zu feiner Unterſuchung braucht, 


Deutſchland uns früher und friedlich zu einigen gewuß behalten und den Ausſchlag gegeben; und dieſer Aus f 
5 N wäre der An d heich w 9 ein: e mir Sry ere Zuverſicht, daß Dir je It die „Schl. Pr.“ 5 
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lich überhaupt nicht ausg (Sehe richtig!) In itärverwaltung die Zeit herbeiführen werde, in den 
dem Kriege, mit welchem uns Frankreich überraſchte, über die Grundlage der Heereseinrichtung und über ; E oliz ſchiffs⸗G ft hat ſich in Ro N 
haben wir unſere Macht nicht gemißbraucht, von uns | das 1 Militärweſen ein Streit gar nicht mehr] ſchienen, erreichte die durch ultramontane Hetzereien dem Namen „Nattegats Rheder gebiſdek. es 
hing es ab, 2½ Millionen Menſchen dem unverdien⸗ſich erheben kann. Ich für meine Perſon werde di! geſchürte Aufregung den böchſten Grad. Nachdem em Ag „Katteg gebildet. Zweck 
ten Hungertode entgegen zu führen, Niemand konnte] Zeit ſegnen, in der die! 1 gänglid Pfarrer Stabil dem Gendarm vor dem game olle] derſelben f Frachtfahrt im In- und Auslande. 
uns verhindern, die Einſchließung von Paris 8 ode: ünſerer Discuſſion entrückt find. (Beifall.) — (Dat den directen Vorwurf gemadit hatte, aß durch feine,| Zum Betriebsdirector der Geſellſchaft ift der 
14 Tage Jortzufegen, der dortigen Regierung konnten] Reſultat der Abſtimmung — die Annahme des 5 des Gendarmen, Schuld der Au 9 entſtanden, wurde] Schiffsrheder C. Chriſtenſen auserfehen. — Der 
wir jede Forderung abringen, fie mußte alles bewilli- | mit dem Amendement Bennigſen mit 224 gegen 140 auf die Polizei mit Steinen 88 en, letztere nieder⸗[Handel zwiſchen Kopenhagen und Island iſt in 
gen, zu erwägen blieb nur, ob irgend eine Regierung] Stimmen — ift bereits geſtern mitgetheilt.) Pharrieg und thätlich inſultirt. Wenn Seitens des] den letzteren Fahren recht in Schwung gekommen 
in der Lage geweſen wäre, maßloſen Forderungen nad) Pfarrers nur ein beruhigendes Wort an die Volks⸗[Als Beweis hierfür kann gelten, daß augenblicklich 
zukommen. Wir begnügten uns nur, das Land zurück⸗ menge gerichtet worden wäre, ſo hätte der beklagens⸗ nicht weniger als 14 ne Schiffe unter Ladung 
nf 3 iſſ i Siegten ; Island liegen, und doch find die gewöhnlich 
nd in feiner Schwäche entriſſen hatte. Von weiteren | zwiſchen der den bis ſetzteirea 16 Berfonen, darunter Pfarrer Stabikund nach Jelan ? 8 en 
SE Benmhäbigungen mag man uns nicht sprechen De 1 er et Coplan Garezarzif Selle von ber ne Preſſe] Islandsfahrer bereits abgeſegelt. 


. Deutſchland. 
ufordern, welches unſer unruhiger Nachbar Deutſch⸗ „ Berlin, 14. Ar Die Beziehungen werthe Vorfall gewiß nicht ſtattgefunden. n 


denn keine Milliarden können die Wunden heilen ; - berichtet werden, daß die ganze Angelegenheit ein Kinder: Rumänien. 
welche ein mit leichtem Herzen unternommener Krieg e 27 Genre Tages scherz geweſen, fo ift dies eine Lüge. hi hatte Bukareſt, 11. April. Der Tod des einzigen 
dem öffentlichen Leben und der Familie geſchlagen. Wen | TER dieſelven geblieben. Zwiſchen bei: | Gelegenheit, ſich mehrfach zu überzeugen, daß der ganze | Töchtercheus des Fürſten Carl hat fo allgemeine 
in den eroberten Landestheilen in der langen Zeit von un⸗ ührern der beiden Fractionen hat ein Ideenaus Scandal geplant geweſen. Auch Siemianowitzer Lehrer 

efähr 200 Jahren ein deutſcher Vollsſtamm fo vollſtändie kauſch ſtattgefunden, der ihre Zuſammengehörigkeit haben bei der 9 Gee Affaire eine bedauernswerthe 
bat entnationaliſirt werden Im daß er a 10 ſoweit ſie die reichsfreundliche Politik auf der] Rolle geſpielt. — Soeben erfahren wir, daß die Fenſter 
nach der wohlwollenden und gerechten 8 15 Baſis liberaler Principien betrifft, von Neuen der Dru erei der „Oberſchl. Grenz⸗Zeitung, in der 
— — a De a een ne Enden Wir daz 55 Zeichen dieſes guten 1 12. zum 13. mit großen Steinen einge⸗ 

e in den er F. e nvernehmens an, daß die von den National Bot, : N 

tandsleuten dieſſeits der Vogeſen Zeit lafien, ſich mi, | 1 ; o Poſen, 14. April. Geſtern tagte eine Volks⸗ 
— — nen. Daher gesiemt es uns der Wel liberalen mit aller Energie wieder aufgenommen verſammlung im Handelsſaale, um die Vorſchläge | geringer Entfernung von Bukareſt gelegenen Kloſter, 
zu zeigen, daß wir ben feften Willen und die Mach Organiſation der Partei ſich überall grundſätzlick entgegenzunehmen, welche eine beſondere Conmiſſion in 1 Das Ereigniß iſt von ſämmtlichen 
aben, das Neichsland beim Reiche ftetig 4 erhalten. auch auf die Fortſchrittspartei erftredt. Es wirt | Bekreff der Statuten eines neuen Vorſchuß vereins] Blättern der Hauptſtadt mit theilnahmsvollen 
(ei) Rings um e baben alle größeren dabei ſpeciell hervorgehoben, daß bei allfälliger vorzulegen ſich erboten hatte Der Berfammlung | Worten unter ſchwarzem Trauerrande verkündet 
Mächte ihre 1 lich eh, — Erſatz oder Neuwahlen ein Compromiß zwiſcher Sue Be der R F worden, und zahlreiche Deputationen haben per⸗ 
[1111CVVVV%%%C%%C%C%// 
meriſche Ueberlegenheit rechnen, wir müſſen unſer Ver Be reiflich i ie Austri 5 deſſen Name uns zwar entfallen, den wir aber nich'] ausgedrückt. 

s 5 ie Tüchtigkeit unferer Armee und die 9 iſt es, daß die Austrittserklärungen wähnt i i 1 N TE TE EEE 8 
Is jeen uf ni mit, ber Dienfpauer jedes ein Fe, Wbgeorbneten Dr, Löwe Bochum un Lu ken woſſderdienten efell Fanden Bie Verlagen] Dörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
zeinen Mannes. De frampöftidie an 8 der Je > echt Ra 2 15 7 ion allch den im ne deſſelben dle Berlin, 15. April. Angekommen Abends 5 Uhr. 
thatſächlich bei der Fahne 3—3 % 11 8 0 arte rriefen. e Aus | Statut und namentlich den Hauptpunkt deſſelben, die] Weizen : 106 ; 
7 — chen Anlage unſerer Leute, bei der 0 trittserklärung des Abg. Dr. Löwe hat nicht den Solidarhaft; fie ftellten indeß vier Ergänzungen in Wp ai 86/8 867/8 eee 92% 199% 
mehr fan 1 entidelnben en Vertu je, ha giſtelbſer Charakter gehabt, welcher ihr von ales t 1 4 Bort Sale: ni En ae b. , e % fd. 84%] 84% 
eingeführten Turnübungen und im Ve lofftciöſer Seite vi ird. a ſtändige itglied des Vorſtandes ferner noch gelten] gelb. Apr. Mal 87¾ 87 | do. 4% do. 96 | 96 
ra floſe Arbeitsthätigkeit unſerer Offiziere und Unter in der Fr F laſſen, ſondern! wieſen demſelben die Stellung bo. ect.. 81 817% do. den de. 102 103 


Theilnahme in der Bevölkerung erregt, daß dem 
Pen en Leichenbegängniſſe mehr als 40,000 

enſchen beiwohnten. Da die Leiche der Prin⸗ 
zeſſin in die Familiengruft des Fürſten nach 
Hohenzollern hinübergeführt werden ſoll, ſo hat 
die Beiſetzung vorläufig in Cotroceni, einem in 


“ tiere 16 i action J g 

Offiziere in einer kürzeren Friſt eine tüchtige Infanterie] gehen der e e enen . eines dem Vorſtande untergebenen Beamten an, der] Roggen matt. Dan, Bentoereir| 66, 65 

eczielen zu können. Wie weit man in dieſer. Hinficht lebhaften Discuffi i lb d 9 He zu nach feiner Arbeitsleiſtung remunerirt werden müſſe. il⸗Mai | 62 625% Lombardenler. Ep. 87% 864% 
berabgehen kann, ift eine techniſche, rein militäriſche zu diſſentirend Abſtin unerhalb der Partei und ) Außer Vorſtand und Ausſchuß ſtatuirte man eine ai⸗Juni 60/8 61¼ Franzoſen 186 186 

Frage und die Mllitärbehörde glaubt, während der] Er ae en Abſtimmungen im Haufe führten. beſondere Repiſionscommiſſion, welche aus Nicht-Mit-| Sytbr. Oetb. 57% 576%] Rumäne: 42% 42% 

legten Jahre bereits unter das Suläffige perabgegangen | C Ni ſich dem Gefühl an, welchem der Abg.] gliedern des Vereins zu beſtehen habe, damit biefelbe | Petroleum Neue franz e, u. 95/8 — 

u fein. Das Amendement des Abg. v. Bennigſen ev | Eugen Richter Ausdruck gegeben, indem er meinte, ſu voller Unabhängigkeit und Intereſſeloſigkeit Sicher | April-Mai Defter. Grebitanf. 119 116% 

ſennt an, daß die Forderung der Militärverwaltung daß ſolche Discuſſionen in der Fraction die beften heitsgarantien leiſte, die der Ausſchuß nach ſchwer⸗ 9%4 Kürten (69%) 408 41 


Nil ß 2008. | 95% 

in der That gerechtfertigt ift; es bewilligt fie aber nur] Kräfte aufreiben müſſen. wiegenden Erfahrungen nicht immer zu bieten vermöge. Nabel Ap.⸗Mal 181% 4 18% Oeſt. Silb 6649 664 
auf eine Pesch Zeit. Ich kann u nun jhmwer | (Löwe) gezwungen b 3) An die eigentlichen Mitglieder ſollen fogenannte | Spiritus ; ö — — | 9956 92 
davon Überzeugen, daß die vornehmſte Inſtitution des riſch umzugehen, wei ö ſtille Theilnehmer ſich anſchließen, die eine beſtimmte] April⸗Mai 22 21122 23 Oeser. Banknoten 90¼ 90½ 
Reiches überhaupt ein Proviſorium fein darf, ich | c e Det feine Heſuurbeit erfchlttert | Summe auf beftinmte Zeit gegen beftimmten Zins | Aug ⸗Sepl. |23 15123 14l western. som) — 16.214; 
laube, daß fie geſetzlich als Definitivum feftzuftellen ſei. „Ich bin“, fagte Redner, „feit längerer Zeit hergeben, um namentlich in der erſten Zeit das Be⸗ Ital. Rente 69,8. — Fondsbörf e: feſt. 1 
war, Die Geſeze werden ja nicht für alle Cwigfeiten | Mit Mir zu Mathe 1 del ob ich nicht aus der |jtehen des Vereins zu fichern, und purch größern ee ae 
egeben. Aenderten ſich im Laufe der Jahre die politiſchen Fraction ausſcheiden ſolle, weil es ſich vielfach in Ader Ri ſegensreicher zu geſtalten. 4) Die Mit⸗ 
erhältnifie in der Welt, jo wär' es möglich, auch die den Hauptfragen nicht allein um die Tactik der glieder ſollen gehalten ſein, Stammantheile von 3 
ur 8 


Meteorologiſche Depeſche vom 15. April. 
die He der Präſenzſtärke geſetzlich zu modificiven | Fraction handelte. Dies hatte zur Folge, daß ſich] durch monatliche Ratenzahlungen zu erwerben. 


arom. Term. R. Wind. Stärke. Himmels 1 
Saher GSM mi bemöllt. 
elſin 


unter Zuſtimmung aller drei Factoren der Geſetzgebung. in der Fraction eine Majorität und eine Minoritäl] muß conſtatirt werden, daß dieſe Vorſchläge zumeiſt als fors 342,80 9,0 08 ſchwachſheiter. 

Aber daß der Beſtand der Wer abhängig a ſoll] für gewiſſe legislatoriſche Materien bildete. Ich] ſolche aufgefaßt wurden, die das Vertrauen zu dem neuen] eterg burg 343,5 7 2,2 Windſtſ — heiter. 

von dem Bewilligungsrecht nur eines dieſer Factoren, befinde mich bei der gegenwärtigen wichti gen Fra ge Verein beleben ſollten, nachdem daſſelbe durch den alten | Stockholm 341.4 2,10 mäßig wenig bewölkt. 

das will mir nicht einleuchten. 99 werde nichts deſto im Widerſpruch mit der Mehrheit der Fraction zum Theil in die Brüche egamgen. Die Säfte aus Berlin | Moskau. 334,9 — 1,5N lebhaft bewölkt. 
weniger für dieſes Amendement ſtimmen, weil ich ide lieber aus, als daß i raetton | betonten dieſe Seite mit Recht und machten darauf aufmerk- Memel 338, 7 1.6 0 ſttark trübe. 
glaube, daß auch nach ſieben Jahren eine patriotiſche und ſcheide tei daß ich die Ge⸗ ſam, daß die vorausgeſetzten Wirkungen doch mindeſtens 5 — 336,8 + 3,9 NO lebhaft bedeckt. 

Verſanmmlung von Vertretern des Reichs e ſchloſſenheit der Partei ſtören möchte. Ich ehr problemgtiſch fein dürften. In der That, wir Nönigsberg 337, 7 28 8 fark bedeckt. 

nicht wird ablehnen können, was wir heute als noth- trete aus ohne jedes Gefühl der Bitter⸗theilen dieſe Anſichten in ig Nro. 2 unbedingt, 336,0 ＋ 4,010 friſch bezogen. 

wendig für den Beſtand des Reichs erkennen, und inſkeit, im Gegentheil mit dem lebhaften] und find der r de einung, daß nur die 335,4 7 3,0 O Sturmibezogen. 

der Rüdficht, daß vielleicht nur auf dem Boden dieſes] Wunſche, im freundſchaftlichen Verhältniß zu | Saumſeligkeit des frühern Ausſchuſſes und der flit in . 33 “er TZND_ ſſtürm. bedeckt. 

Amendements bei der Abstimmung eine Majorität ſich[ der Fraction und den Mitgliedern zu ſtehen, keit der e eee das bekannte Unglück 7.27 5,8 NNO ſſtark == 

ergeben wird, welche der Wichtigkeit des Gegenſtandes, und habe nicht die Abſicht mich einer anderen der! herbeigeführt hat, welches ſich natürlich bier und B 333,7 ＋ 7,8 N mäßig trübe. 

dem Anſehen des Landes nach außen und der Würde beſtehenden Fractionen anzuſchließen — In der anderwärts wiederholen wird, wenn Erfahrung nicht . 5,107 6,8 O mäßig ehr bewölkt. 

dieſes Hauſes entſpricht. (Beifall.) — Abg. Lasker ſtrigen Petiti iffion des Reich klug gemacht hat. Eine Extra⸗Reviſions⸗Commiſſion Köln .. 333,5 7 6,8 N . lebh. tr., Höhenrauch. ; 
legt zumächft die Vorgänge dar, welche in der Com⸗ geſtrig i onscommiſſton de eichstages] wird wenn auch in den erjten Jahren, 1 nicht auf] Wiesbaden 328,7 - 8,8 N Hart bed., g. Regen. 3 
miſſion verurſachten, daß man zu keinem Reſultat ge- kam eine Reihe von Petitionen zur Verhandlung, die Dauer immer bereitwillig zu finden ſein; das Trier .. 328,2 4 8,6 N mäßig trübe, Regen. 2 
langte und verwahrt ſich dagegen, daß die Begründung, Iwelche die Beibehaltung der Schwurgerichte länterefie regiert die Welt und ſchon deshalb muß die [Paris. 335,5 J 5,8 N zl. ſtarlſbed., regneriſch. 


. 
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Zur gefl. Beachtung. 
Die ſeit vielen Jahrzehnten überall 
ee blutreinigenden Kräuter des 


Bekanntmachung. 

Die der Stadtgemeinde Danzig zugehö⸗ 
rigen Grundſtücke 

1. Sandgrube No. 12, 13 und 14 der 
Servis⸗Bezeichnung, durchgehend nach 
dem Schwarzen Meere, von ca. 76 
r 6 UM. = 536 DNuth. 634 
Fuß preuß. Größe, in welchem feit 
langer Zeit eine Kunſt⸗ und Handels⸗ 


300 Mutterſchafe un 
Hammel 


(Kammwolle), ſtarkes Vieh, find zu 2 
kaufen in Rieſenwalde per Rieſen bun 
3 Abnahme nach der Schur. (6 


Etabliſſements⸗ Mu zeige. 


„Dem geehrten Publikum von Dirſchau und Um genug, ſowie von Danzig, 
erlaube ich mir ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich mich in Dirſchau als ſelbſtſtändiger 
Steinſetzer 1 G aſſen habe und alle in meinem Fach vorkommenden sie er⸗ 
Arbeiten, ſowie Gravirungen von Grabſteinen ꝛc., gut und vorſchriftsmäßig ausführe, 
fen z ich — 8 mein Unternehmen durch Ertheilung von Aufträgen geneigteſt unter⸗ 

tzen zu wollen. Re ; 
Die mir ertheilten Aufträge werden von mir zur Folder en des geehrten 


Profeſſor L. Wundram, in Pillen 
a 20 Ngr. und Pulverform a 15 Ngr. 
inel. Gebrauchsanweiſung werden 
Allen, welche an Magenkrampf, Drü⸗ 
ſen, Scropheln, ofenen Wunden, 


unter 278. 


; ; ; Publikums ausgeführt und verſpreche ſchnelle Bedienung bei ſoliden Preiſen. x NEN, 2 „„ 
bre eee l;, lecten: Fete isl ne || van” “bike 
Nele im Garten noch zwei kleinere Lorenz Friedrichowski junior, R 8 (himmel, 4000 10 
Wohnhäuſer in der Sandgrube, mit a Steinſetzunternehmer. General-Depöt, Löwen-Apotheke, q iſt zu verkaufen. Das 
zuſammen 4 Wohnungen gehören, Dirſchau, den 15. April 1874. (617 d. Goedel Nähere in der Expedition dieſer Ztg⸗ 


un 
Sandgrube No. 15 der Servisbe⸗ 
zeichnung, beſtehend aus: 
a) einem Wohnhauſe nebſt Anbau 
mit 4 Stuben, 


— 


50 an Erſparniß. 9669) Borna (Königreich Sach en.) 


Aecht Amerikan. Kaffeeſchrot porkland⸗Cemer 


Portland- Cement, 
von Dommerich & Comp. in Magdeburg. 


5 Marke 3 
Das Amerikaniſche Kaffeeſchrot wird von dieſer Fabrik eit Jahren in großen offerirt er Schiff und vom Lager 
Maſſen nn den Vereinigten Staaten exportirt und hat ſich dort in Folge feiner vor⸗ 


Otto Paufsen, 
0 66⁵ unde No. SL, 
theilhaften Zuſammenſtellung außerordentlich verbreitet, da es die billigern Sorten des 11. — 
indischen Kaffees vollſtändig erſetzt und für beſſere Qualitäten einen höchſt angenehmen 


a COMPAGNI: 


Der Preis des Originalpackets, a 20 Neuloth, iſt 2 Sar. 
Zu haben in den Depots folgender Herren: 


30 St. fette damm 1 


find zu verkaufen Vorwe 
Leißnersberg pr. Saalfl! 
Oſtpreußen. ö 


6—800 Thlr. 


find zum 1. Mai er. auf ländliche Befigtl 
gen zur 1. Stelle zu 5% ſofort im Ganze 
auch getheilt, zu begeben durch 


einem Hausflur, 
einer Küche, 
einem Keller, } 
einem: Boden mit abgetheilter 
j Kammer un 
d) einem mit Dielenzäunen be⸗ 
grenzten Hofplatz, 
ſollen, und zwar ad 1 und 2 getrennt, vom 
1. October d. J. ab auf ſechs Jahre ver⸗ 
miethet werden. 
Hierzu haben wir einen Lieitations⸗ 


Termin auf Danzig bei Friedr. Groth, Elbing bei Otto Meyer, N 
Sonnabend, den 25. April er., „J. Mieran, „Herm. Mierau, DES INDES C. W. Helms, 
Mittags 12 Uhr, „S8. A. Reben, J RNickel, SPECIALITE DE 3 978) Danzig, Jopengaſſe No. 24 
im Kämmerei⸗Kaſſenlocale des Rathhauſes x F. W. Schröder, 4 >| Bus Fonlards des Iudes et de Chine sine an t t . * 
hierſelbſt anberaumt, zu welchem Mieths⸗ ® F. Sontowski, „S. Regier, 42 dae de Grenelle t e makı “ „Reſtaura 6 
luſtige hierdurch eingeladen werden. „Jul. Tetzlaff, . . h. Rieſen, f P in Danzig oder deſſen Umgebung wird 
Dan ig, den 4. April 1874 Carl Voigt, rt N Stäßz, Paris ’ leich unter Beſtellung einer entſprechend 
* M 1 j Elbing ul. Arke, 5 = d. Tochtermann, a reeu toute sa BELLE NOUVY AUTE Caution zu pachten eſucht. Adreſſen 
er agiſtrat. 2 „RN. Finneiſen, „„A. Wiebe, en FOULARDS DE LIN DIA pour näherer Angabe des Hecals, Lage deſſell 
Bekunntmachun e 25 Bun, Wle Dane ent int kn Kran ia demande; pe Grlckeffere pe OR l 
. N . > H. Iſaak, 55 A D « mande, ie Expedition der Danziger Zeitung ul 
Die 8 und aniſte 93 N 5 = Marienwerder H. Schmadalla, sa riche collection d'é cha tillons, No. 8 ß 3 
ie Lehrer und Organiſteuftelle zu ER „ 1 Rehof⸗ 8. Leck. m contenane. HUIT (NTS 4 ban; 


Güttland, Kreiſes Danzig, iſt vacant und 
ſoll ſofort anderweit beſett werden. 

Das mit der Stelle verbundene jährliche 
Dienſteinkommen überſteigt das durch die 
Schulordnung vorgeſchriebene Minimum 
um 133 & 22 Gr. 4 K, doch iſt daraus abgehalten. 


lons & choisir, expedies fran o. 
Maison de confiance, — Prix fixe, 


Torfpreſſen u. Hädel- 
Maſchinen, . 


es Re 711 Se ER ER 
Am 2. und 3. Juni d. J. wird zu Neubrandenburg der ſechste große 


Zuchtmarkt für edlere Pferde 


egenwärtig, und bis auf Weiteres, ein Gleichzeitig findet mit Genehmigung der hohen Königl. Preuß., Mecklenburg⸗ 

eg; ehalt bon 125 % jährlich an | Schwerin. und Grrelitzer Landes⸗Regierung, ſowie der hohen Se ate der freien 2 
den penſionirten Aulsvorgauger abzugeben. | Hamburg und Lübeck am 3. Juni eine große Verlooſung von Equipagen 
Bewerber wollen ihre Me ungen, unter | Pferden und ca. 1500 werthvollen Reit⸗, Fahr⸗ und Sta l⸗Reqniſiten ſtatt. 


Beifügung von Befähigungs⸗ und Führungs⸗ * 
Len . in, binnen 14 Tagen bei uns ein . 3 Hauptgew un: a die Maſchinen⸗Bau⸗Anſtalt von I 
Eine elegante Equipage mit 4 hochedlen Pferden im Werthe von E, Hahn in Schönen Weſtpr. 1 


reichen. 
Danzig, den 10. April 1874. (624 00 Thalern. — Bas cite e Mage iseie 
1 2 5 8 
Geſammtwerth der Gewinne 32,000 Thaler. Malako ung ber ester Hipocher dern 


er Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 
\ : ifter i ter reis des Looſes 1 Thlr. von Klas & Co. (Max Iſar) in Berlin, dure 
No e ae ne Der Verkauf der Loose if dem Bauthale prämiirt auf den Induſtrie⸗Aus ! ellungen in > O. W. Helms; 
Martin Auguſt Haſſe hierſelbſt für die 1 V. Siemerling in Neubrandenburg 2 Altona und Moskau, empfieblt ig als eir“ Danzig, Jopengaſſe 2 
Firma übertragen, woſelbſt auch die Bedingungen für Wiederverkäufer zu erfahren ſind. vor, üglich magenſtärkender giguenr, eſonders 2 8 

M. A. Haſſe Das Comité des Neubrandenburger Zuchtmarktes. noch durch einen ve a mad aus 
(No. 47 des Firmenregiſters) ſeinem Sohne Graf Schwerin⸗Göhren. Pogge⸗Gevezin. Rath Loeper. Eee Hm ne 
Aan Adolph Haſſe hierſelbſt Procura Der General-Debit der Loofe für Danzig ift dem Herrn Aug. Froeſe in Danzig Echt I berfolbe stete zu haben in D — 
an den 13. April 1874. übertragen worden. ( bei den Herren: J. G. Amort, Lang 


zu; zralits gaſſe, C. Challier, Jopengaſſe, Robert 
Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ 120 Vela. Arnold. Nabgel, 
Collegium. (677 


chmiedegaſſe, Th. Becker, Heiligegeiſt 
n dem Concurſe über das Vermö 5 24, Albert Haub, Langgarten, 


Das Grundſtück | 
Voggenpfuhl No. 19 hierſelbſt . 
iſt zu verkaufen. Näheres bei 


Gebr. Hirſchfeldt ebenda. (667 
ſowie Dreſchmaſchinen eigener neueſter 


Conſtruction mit Riemenbetriel, empfiehlt me Bäckerei, 


Die Brandſtelle Schidlitz No. 97 
u. 98 e einigen Stücken Acker 
land ift zu verkaufen. Darauf befinden 
ſich Fundamente nebſt gewölbten Kel 
lerräumen, fowie ein zur Gaſtwirth⸗ 
ſchaft vollſtändig eingerichteter Gar“) 
ven eren ap, Bänte, Schm. 
eln und eine 40 Fuß lange Colonnabe 
Alles Nähere auf der Mrandſtelle 3 


CT or 


Liebig Company's Fleisch-E tract 

aus FRAY-BENTOS (Süd-Amerika). 

: 1867 (2), Havre 1868, Moskau 
1869, Paris 1872, WIEN 18 


Sebaſtiani, A. W. Schwarz, 9 
Fleiſchergaſſe, G. A. Rehau, Yıngaarten, | 8 

tto Croll, : 
tius, Faſtadte 1 


en 
N 
it 


1872. 


. 5 


den Namenszug 7 in blauer Farbe trägt. 


52 


cr. in einem h 
gement. Gef. im 
die Exped. d. 3 


Gesucht. — 


i ? bei den Herren J. Smiglewiez, C. Reinke 
gros-Lnger bei den Correspondenten der, 6: ellschaft Herren Schindler Bu ee — In Pelp⸗ 


En 
Rich“ Dühren & Co. in Danzig. i (im bei den Herren 8 Mohler, Fama J. ©. 
Er pass An Fr ak ge 72 e eee HEN ülungen; Tun e . — 3 — = 5 ee 
sowie in den Apotheken und bei den Droguiste n. Di e A. 1. — Ein zuverläſſiger Rechnu er © 
Dirſchau bei Herrn A. 3. Thiel. — In für ein größeres Gut in be he 0 


= | Yangefuhr. bei Herrn E. Kröling u. ſ. w.] Hansi 9 
; ebe e 5 geſucht. . 
＋Æ—: RE 27 elegenheitsgebichte jeder Art Tertigt| Daf 55 0 
V . S [ B d 8 berg. G. Aaneg Dehiter Wie, . 13. vi e S 690 {u de Kal 
ereins⸗Sool-Bad Colberg, 


Zur 4. Klaſſe, in Conditor⸗Gehilfe wünſchf eine Se 
Haupt ⸗ und Schlußzieh ung der Eintritt kann gleich erfolgen. Zu e 4 

den heutigen Anforderungen entſprechend auf das comfortabelſte und zweckmäßigſte ein⸗ 

gerichtet, geſpeiſt aus der ſalzreichſten, eiſenhaltigſten Salinenquelle, eröffnet feine 


149. Königlich Preuß. Staats- Pein Dam Ve, 9, eine Treppe 
Sool⸗, Douche:, Dampf, Moor: und Lohbä der 


i ne anſtändige Kellnerin wünſcht in A g 
f Lotterie . E Büffet eine Stelle Heiligegelſtgaſſen 
Ende Mai, befigt ein Iuhalatorium, galpaniſche Apparate, 30 Logürzimmer, vom 17; April bis 4 Mai ge empfiehlt bei Reimen irthinnen und Kelln 
und hält Mutterlaugenſalz auf Lager. Auskunft bei den Unterzeichneten und den 


nur geringem Looſe-Vorrat nen m aut, Garder. f. außerh. w. made 
Bade⸗Inſpector Herrn Grenzdörfer. 


weiten Friſt an⸗ 
auf 
den 2. Mai er., 
. Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisrichter 
Pospieszyt im Terminszimmer No. 3 anbe⸗ 
raumt, und werden zum Erſcheinen in die⸗ 
ſem Termin die ſämmtlichen Gläubiger 
aufgefordert, welche ihre Forderungen inner⸗ 
halb einer der Friſten angemeldet haben. 
Wer ſeine Anmeldun ſchriftlich einreicht, 
I“ eine Abſchrift derſelben und ihrer An⸗ 
agen beizufügen. Se 
Jeder lire ger welcher nicht in un⸗ 
ſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß 
bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen 
am hieſigen Orte wohnhaften oder zur 
Praxis bei uns berechtigten auswärtigen Be⸗ 


utheils⸗Looſe in geſetzl. Form: Heiligegeiſtgaſſe 105 A. Plath, Danzig 


1/ı a 66¼, ½ a 35 ½, J a 16½, Ya a 8½, Ein 1 aus E | rer 


vollmächtigten beſtellen und zu den Akten an⸗ e Direct Mitte Juni. 1/16 a 4/8, ½% a 2½12, Yon a 1½¼ Thlr. 
zeigen. E reetion. Königsberger Lotterie⸗Looſe u (Sentunrift) wid am Erzi es 
Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß] Gese, R. Müller, Dr. Bodensteln, Dr. von Bünau, 7 Pferde⸗Looſe, Sl benſbrigen Knaben auf taiehung eine 10 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vor⸗] Stadtrath. Hauptmann a. D. Kgl. Sanitätsratkt h. Kgl. Sanitätsrath. ][Mecklenburgiſche „ 7. = Gefällige Off 5 b em Lande geſieg 
geladen worden, nicht anfechten. Dr. en feld e N W n 2 25 sis 15 eimaufenben nach nebſt Bedingungen 
j i * . 518 2 = .\ . 4 . 
Denienigen, welchen es hier an Bekannt⸗ Kal. Sanitätsrath. IE. 014089515 Schleswig Holſtein 672) Zawadda bei Kotomierz WII 


a 2 Thlr., verkauft und verſendet das —awadde 
Haupt⸗Lotterie⸗Com oir von Fir einen eilfiährigen Knaben wird 
Penſion geſucht, am liebſten bei eil, 


br e e rer eher eee Sull- l i 
on Stettin n ork vin Hull⸗Liverpool. 


daft fehlt, werden die Rechtsanwalte 
Kallenbach und Goerigk zu Sachwaltern 
wende 


Aug. Froasse, |, t, am liel 0 

„Der Bürgermeiſter Koſſe in Lautenburg 69 Bropbäntengeie 20. obrere Melden gleichzeitig die Schu gf 
ee | m ZN) 2 haler CCCCCTTCCC 
Strasl ‚3. 82. eköſtigung. 164 1 2/ ve ſendet 0 55 ö 
Königliches Kreis⸗Gericht. i L. G. Ozansti, Berlin, Sanno brücke . [Fine kunde Dame, die aue 
5 1. Abtheilung. (9980 ni blicklich dringend ein 


Geschlechtskrankheiten, 


Hautkr., Schwächezustände etc. 
auch in ganz veralteten Fällen, werden 


C. Messing, Berlin, Franzöſiſche Straße 28. 


rößeren Geldſumme bedarf 
O. Messing, Stettin, Grüne Schanze 1a. 
eee 


ittet einen edlen n ih 
50 Thlr. vor uſchießen, pie g 


Mein übersichtlich 


EIN = ä SSS S brieflich stets mit sicherem Erfo ge geheilt. monatlichen 5 erh 
7 ei 5 Professor Dr. Har:nuth, 1 aten von 5 T 
arrangirtes j F. Kaufmann in Ludwigshafen am Rhein 469) "Berlin, Prinzensr. 69, aurüchgegahlt werden jollen: , 
(Vormals Boyer & Consorten) EN: Staate col ceffionirt | „N: 644 find an d Exp. p. Z ei 
Engros - Lager Elinik ee nee | Fir ein bier Som 1 
iebt den hi en ml er seen u F v. Fr a 


\ Schulbild. m. mon. Remuner, 
I. gef. Adr. sub 670 in d. Exp. d. . ei 
Für 12 Nei en 


| es 3, Geſchlechts n. Frauen- 
Gelegenheit, ſich von der beſonderen En m ee 1 55 
Preiswürdigkeit und Qualität SSS FC Witten: aubiiz, 8 
meiner Warren zu überzeugen, 8 —— 2 —— en 8.8 Ruger fold n Veri, 


4 : letzt Kochſtraße 63. i ine Woh 5— 0 
Eduard LOewenthal, Die Kunststein- Auch brieflich. Prospeote gra is. (2038) ing bedr, mt Stall und el ) 
II. Gertraudtenſtr. 11, . Seen Dr. Meeri Berlin f iſt zum 1. October zu vermiethen. Na 
Papier⸗, Schreibmaterialien⸗ u. Fabrik heilt Syphilis, Geschlechts- u. in u Expedition dieſer Zeitung unter 2% 
Kurzwaaren- Handlung. von E. R. Krüger 0 
Altſt. Graben No. 9 10 g 


a i Hautkrankheiten in der kürz A er erg - 
Bitte 75 tout auf meine hi tzesten RR Wohnungen find im Victoria 
Hausnummer 11 genau zu achten. % empfiehlt Treppenſtufen, Röh⸗ 

ren Mu Waſſerleitungen in 
im 


Frist und garantirt selbst in don hart- in Joppot noch zu vermiethen. 
enſionen, Brunnen⸗ 


näckigsten Fällen für gründliche | ummmmumm 
Heilung, Sprechstunde: Le ziger- 

strasse 91 von Ei und 7 Uhr. Hirteranfie 17, 1 Tr. ift ein freundl- 
fteine, Pferde⸗ und Kuhlkrip⸗ und gut möblirtes Zimmer zun 
en chweinetröge, ſowie 1. Mai zu vermiethen. 6660 
Bajen und Garten⸗Figuren. 


Auswärtige brieflich. 
Gegenſtände werden auf Beſtellung angefertigt. (4579 


h erde Stallung zu il 
miethen Sandgrube 33. A 


Doctor in absertia 


der Philosophie, Mediein, Chemie und 
Zahnheilkunde wird mit Discretion in ho- 
noris causa vermittelt. — Adresse: Pro- 
fessor“, 2 Ryelane, Pockham 
London. (H 4726) 127 


Eisenbahnschienen 
zu Bauzwecken 


empfiehlt franco Bahnhof hier. 
Kaufmann & Goldstein, | b.Q . . ̃˙̃— rr 
Bromberg, Kornmarkt 10, (456 ne rentable Bäckerei im Mittelpunkte 

Ein guter Herren- und ein Damenfattel einer größeren Provinzialſtadt wird zu Eiſenbahnſchienen e 
T werden zu kaufen geſucht. Adreſſen mit! kaufen event. zu pachten geſucht. Gefällige | offerixt in jeder Länge fr. Bauftelle a 2½ M Ein eleganter, hell rauner Wallach, 5 
Preisangabe werden unter 642 in der Ex⸗] Offerten unter 600 befördert die Expedition] pro Ctr Marcus Becker, 


Nicht vorhandene 


r. J. Beſten Dank, bin doch berun 
it h eld doch vag Hoffnung 1 14 

ehr leid, do „ 
Herzl. Gr. N 6018. N 


E 


b N —̃ä — — — — ii 
. Jahre alt, 3—4 Zoll groß, ſteht Krebs: Redactſon, Druck und Verlag vel 
A. W Kafemann, Damis. 


gedition dieſer Zeitung erbeten. dieſer Zeitung. 384) Milchkannengaſſe No. 17. markt No. 4 und 5 zum Verkaufe. (607 


